
Es ist die Fantasie des menschlichen Verstandes, welche konform zur sprach-
lichen Entwicklung das Wesen Mensch ins Abseits steuerte, besonders im Be-
zug auf mentale, spirituelle und geistige Phänomene ausserhalb physikalischer 
Anhaltspunkte.
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Die 85 Themen dieses Buches beziehen sich im Besonderen auf die Energien 
des Universums, welche jegliche Kräfte mobilisieren und alles Leben durch 
Instinkte, einen inneren Drang und entsprechende impulsive Bewegungen und 
Handlungen antreiben.

Die grundlegenden automatischen Bestrebungen aller Lebewesen liegen seit 
jeher im Überleben und in der Fortpfl anzung innerhalb universeller physika-
lischer Zyklen.

Was hierzu alles erforderlich und wie dies zu handhaben ist, wurde durch den 
Verstand des Menschen weitgehend neu defi niert, widerspricht jedoch in ent-
scheidender Weise den Vorgaben natürlicher Regulierungssysteme. 

Meines Erachtens ist es längst überfällig, sich in den Bereichen des mensch-
lichen Verstandes neu zu orientieren und die gegebenen Basisgrundlagen der 
Natur vollumfänglich zu respektieren.

Grundsätzlich liegen meine Motivationen und meine Bestrebungen darin, zum 
Scheitern verurteilten Fehlorientierungen und krankhaften Bestrebungen ent-
gegenwirken zu können. 

Wenn auch Sie solche zentrale Themen des Lebens interessieren, so empfehle 
ich Ihnen, sich diesem Buch und den interessanten darin beschriebenen Le-
bensmechanismen zuzuwenden und innerhalb dieser, Ihre eigene unverfälsch-
te Individualität zu erforschen.

Eine Direktbestellung dieses Buches ist über folgende Webseite möglich:
www.themen-zu-menschlichen-veranlagungen.com  
oder über folgende Adresse:

Gerhard Kneuss
Riggisbergstrasse 11
CH-3127 Mühlethurnen
g.kneuss@bluewin.ch

Oder beschaffen Sie sich dieses Werk im Buchhandel.
Preise des Buches: SFR 45,90 / EUR 39,90

Vielen Dank
Der Autor: Gerhard Kneuss
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„Wegrichtungen im Labyrinth des Lebens“

Ein Sachbuch mit 85 Themen zum menschlichen Leben,  
bei insgesamt 848 Seiten

Besondere Lebensumstände veranlassten mich bereits sehr früh, menschlichen 
Veranlagungen, Neigungen, Bestrebungen und Verhaltenseigenschaften auf 
den Grund zu gehen und die Ursachen jeglicher damit verbundener Beweggrün-
de zu untersuchen.

Das einzige Wesen das wir kennen, welches sich den universellen natürlichen 
Regulierungsmechanismen widersetzt, ist allein nur der Mensch.

Genau genommen ist es der menschliche Verstand, der durch seine bewusste 
sprachliche Entwicklung neue Lebensumstände einleitete und dabei bewirkte, 
dass die zentralen natürlichen Signale sowie permanent subjektiv einwirkende 
Impulse und Instinkte zunehmend verkümmern.

Zwangsläufig verlor der Mensch dabei entsprechend seine natürliche Orientie-
rung, welche durch universelle Regulierungssysteme Wesen veranlasst, aus-
gewogenen zweckmässigen Bestrebungen und Verhaltenseigenschaften zu 
folgen.  

Trotz verstandesmässiger Intelligenz, bei beträchtlichen Fähigkeiten, das nä-
here physikalische Universum steuern, formen und beherrschen zu können, ist 
der Mensch dennoch Opfer gewisser einwirkender Kräfte des Universums, mit 
welchen er nicht umgehen kann und welchen er hoffnungslos ausgeliefert ist.

Unter anderem sind es jegliche subjektiven Energien, Neigungen, Bestrebungen, 
Reaktionen und Verhaltensmerkmale der Lebewesen, welche seltsame Phänome-
ne beinhalten und kaum schlüssig verstanden werden können, sowie auch zahllo-
se universelle Mechanismen, deren Umfang durch den Menschen aufgrund seiner 
organischen Beschaffenheit niemals überblickbar erfasst werden können.

Das Spiel des Lebens ist zu einem sehr gefährlichen Spiel des Verstandes ge-
worden, das nicht wie vorgegeben auf natürlichen Basisprogrammierungen ver-
läuft, sondern auf der grenzenlosen Fantasie des Menschen.

Nebst aus dem gesamten Verlauf der Menschheitsgeschichte zeigen sich mensch-
liche Veranlagungen, Verhaltensmuster und Gewohnheiten auch in der Gegen-
wart, welche als fragwürdig und weitgehend als bedenklich einzustufen sind.

Unser verstandesmässiges Abenteuer Leben ist eine Gratwanderung, bei wel-
cher Abstürze und kultureller Zerfall unter den vorherrschenden Umständen 
kaum vermeidbar sind.  

Ob es uns nun gefällt oder auch nicht, massgeblich für alle Lebewesen ist nach 
wie vor das subjektiv einwirkende Regulierungssystem der Natur, welches auch 
den Menschen entsprechend seiner Lebensumstände und Lebenserfahrungen 
zu entsprechenden Verhaltenseigenschaften motiviert und veranlasst.

Hauptsächlich im Vordergrund steht aber dennoch der menschlichen Verstand, 
welcher dazu neigt, natürlichen Regulierungsmechanismen entgegenzuwirken, 
sonderbaren Fantasievorstellungen zu folgen und seine Motivationen und Be-
strebungen bewusst nach diesem auszurichten.

Vom Zeitpunkt an wo der Mensch durch seinen Verstand bei jeglichen Fehlinter-
pretationen, zwangsläufig irrigen Fehlorientierungen und irrationalen Irrwegen 
folgte, häuften sich krankhafte Bestrebungen und Verhaltenseigenschaften, die 
zu unsagbarem Leid und Elend im Leben des Menschen geführt haben. 

)

Dieses Buch behandelt ansatzweise Theorien und Gesichtspunkte zur Beschaf-
fenheit des physikalischen Universums, bei jeglichen zyklischen Mechanismen, 
welche indessen auch die Basis aller Lebewesen darstellt.

Im Besonderen, oder zumindest scheinbar, besteht unser Universum haupt-
sächlich aus positiven und negativen Energien, aus welchen sich Materien ver-
dichteten und so ein komprimiertes erfassbares physikalisches Universum ent-
standen ist.

Aus all diesen Energien werden Kräfte mobilisiert und freigesetzt, welche Be-
wegungen, Verbindungen, Abstossungen, Verschiebungen und Veränderungen 
bewirken und somit überhaupt erst das Leben ermöglichen.

Durch physikalische und chemische Prozesse sind auch biologische organische 
Lebewesen entstanden, welche universellen Gesetzen und Zyklen unterworfen 
sind.

Auf der Basis dieser universellen Aktionsplattformen wirken ausschliesslich 
natürliche Regulierungssysteme auf der Grundlage bestimmter Vorprogram-
mierungen, welche zumindest alle Lebewesen mittels Instinkten und innerem 
Drang zu Überlebensbestrebungen und zum Artenerhalt motivieren und diese 
zu entsprechenden Bestrebungen und Handlungen veranlassen.

Ausnahmslos alles, was das Leben ausmacht, alles, was da existiert, irgendwie 
erfassbar ist und empfunden werden kann, wird nun also durch den Menschen 
dem Verstand zugeführt, um all dies verarbeiten, berechnen und erklärbar ma-
chen zu können.

Obwohl dies die einzige Möglichkeit zu sein scheint, ist das eine unzulängliche, 
fatale und verhängnisvolle Methode, welche den Bedürfnissen der Lebewesen 

niemals gerecht werden kann und zwangsläufig ins Abseits führt, weil natür-
lich einwirkende gesunde Impulse inzwischen weitgehend ignoriert werden. 

Allein all das, was verstandesmässig im Sinne sprachlicher Bedeutungen erklär-
bar ist, steht im Zentrum menschlicher Aufmerksamkeit; alles andere ermöglicht 
scheinbar keine bewusste menschliche Zuwendung und Verarbeitung.

Die allgegenwärtigen Energien, aus welchen jegliche Kräfte hervorgehen, die 
Leben entstehen lassen und das Universum in permanenter Bewegung halten, 
versucht der Mensch über seinen Verstand zu kanalisieren und zu koordinieren, 
um bestmögliche Lebensvoraussetzungen schaffen zu können.

Bei genauem Hinsehen ist indessen deutlich erkennbar, dass ab der begriff-
lichen und sprachlichen Nutzung des menschlichen Verstandes Konflikte zwi-
schen diesem und dem bestimmenden natürlichen Regulierungssystem ent-
standen sind, welche zu fatalen Folgen in der Entwicklung der Menschheits-
geschichte geführt haben.

Es sind mehrheitlich nicht mehr die Instinkte und der innere Drang, die den 
Menschen von Natur aus steuern, sondern seine grenzenlose Fantasie, welche 
den Vorgaben der natürlichen Regulierungsmechanismen weitgehend wider-
sprechen und dadurch schwere Konflikte zwischen dieser primären und der 
sekundären Steuereinheit hervorrufen.

Allein durch den Verstand ist der Mensch auf seltsame Abwege geraten und 
dabei mehr oder weniger Fehlorientierungen und krankhaften Neigungen ver-
fallen.

Mit der Entwicklung des menschlichen Verstandes begann der Mensch jeg-
liche gearteten subjektiven Wahrnehmungen, Gefühle und Empfindungen und 
alle sich zeigenden Naturphänomene bei sprachlichen Begriffen zu deuten.

Die Folge davon waren häufige geistige und spirituelle Fehldeutungen und 
Fehlinterpretationen, welche dann auch die irrationalen Anhaltspunkte und 
Gewohnheiten im Leben der Menschen bestimmten.

)

Eine Hinterfragung menschlicher Entwicklungen drängt sich uns auf – beson-
ders denjenigen Menschen, die nicht bereit sind, menschliche Verhaltensbe-
strebungen und den oft schockierenden sonderbaren Verlauf der Menschheits-
geschichte einer natürlichen schicksalhaften Programmierung zuzuordnen.

Es erfolgte zwar stets der logische Folgeverlauf durch die Geschichte, jedoch 
sehr häufig aufgrund eines einflussnehmenden unzulänglich entwickelten Ver-
standes, durch welchen der Mensch immer mehr abweichende Neigungen und 
Bestrebungen zum natürlichen instinktiven Drang entwickelte.


